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Unter der Trägerschaft von: 

Eine Initiative aus dem Internationalen Ausschuss der Stadt Ulm





Das Team



DER FAHRPLAN

1. Der Bedarf – Gibt es Bedarf an einem Förderprogramm?

2. Die Zielgruppe – Wer soll gefördert werden?

3. Die Förderung – Wie soll die Förderung ausgestaltet werden?

4. Unsere Partner – Wer unterstützt dieses Projekt?

5. Die Finanzierung – Wie soll das Projekt finanziert werden?



DER BEDARF



DER BEDARF



DER BEDARF



DIE ZIELGRUPPE & ZIELE

• Schüler:innen aller Schulformen ab Klassenstufe 8
• Kinder von Nicht-Akademikereltern
• Schüler:innen mit internationalen Wurzeln
• Schüler:innen aus einkommensschwachen Familien
• Weitere individuelle Hürden in der Bildungsbiographie

• Potential zur gesellschaftlichen Teilhabe fördern
• Gesellschaftliches Verantwortungsbewusstsein und Engagement stärken
• Berufliche Orientierung stärken
• Persönliche Entwicklung stärken



DIE FÖRDERUNG



Stipendium

Finanzielle Förderung

450€/Jahr, bzw. 
37,50€/Monat

zusätzliche 
Einmalzuwendungen

Ideelle Förderung

bildende
Seminare/Workshops

Mentoring

Kontakt zu potenziellen 
ArbeitgeberInnen

Erster Schritt



DAS MENTORING-PROGRAMM



NETZWERKPARTNER

Zahlreiche lokale gesellschaftliche Akteure, Unternehmen und Einzelpersonen,
welche bei der praktischen Durchführung des ideellen Förderprogramms mitwirken können



Personalausgaben
1 Geschäftsführung (0.5) 32.000 €
Kapazitätserweiterung 5.400 €
Mentoring und Honorare 2.300 €

Sachausgaben
Öffentlichkeitsarbeit 3.000 €
Sachausgaben Regelausstattung 2.400 €

Summe 45.100 €

DIE FINANZIERUNG
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